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Standortbefragung Gemeinde Waakirchen

Zeitraum: 23. Juli bis 12. August 2024

Veröffentlichung: September 2024

Teilnehmer: 60 Unternehmen aus der Gemeinde Waakirchen

Kontext: Am 13. September 2024 werden die Ergebnisse im Rahmen des 1. Wirtschaftsempfang 
Waakirchen öffentlich vorgestellt und diskutiert. Sie sind außerdem Grundlage für ggf. folgende 
Workshops in der Gemeinde zu unterschiedlichen Fragestellungen.

Herausgeber: Regionalentwicklung Oberland KU Gemeinde Waakirchen
Rathausplatz 2 Tegernseer Straße 7
83714 Miesbach 83666 Waakirchen

Wohnbaugesellschaft Waakirchen KU
Lindenschmitweg 2
83666 Waakirchen
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Zufriedenheit Relevanz

11,7%
38,3%

40,0%
3,3%

1,7%
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0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

entwickeln sich positiv
entwickeln sich eher positiv

bleiben gleich
entwickeln sich eher negativ

entwickeln sich negativ
Kann ich nicht beurteilen

Infrastruktur

Regionales Straßennetz

Überregionale Verkehrsanbindung (Straße)

Öffentlicher Nahverkehr

Überregionale Schienenanbindung

Breitbandversorgung

Verfügbarkeit von Gewerbeimmobilien und -flächen

Verfügbarkeit von Parkmöglichkeiten

Bitte geben Sie Ihre 
Einschätzung an, in 

welche Richtung sich 
die Faktoren der 

Kategorie Infrastruktur 
am Wirtschaftsstandort 

in Waakirchen in 
Zukunft verändern 

werden.

N = 46 - 60

N = 60

1 = zufrieden bzw. hohe Relevanz                                        5 = unzufrieden bzw. niedrige Relevanz
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0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

entwickeln sich positiv

entwickeln sich eher positiv

bleiben gleich

entwickeln sich eher negativ

entwickeln sich negativ

Kann ich nicht beurteilen

Arbeitsmarkt und Fachkräfte

Verfügbarkeit von qualifizierten Arbeitskräften

Verfügbarkeit von sonstigen Arbeitskräften

Ausbildungsangebote

Weiterbildungsangebote

Bitte geben Sie Ihre 
Einschätzung an, in 

welche Richtung sich 
die Faktoren der 

Kategorie Arbeitsmarkt 
und Fachkräfte am 

Wirtschaftsstandort in 
Waakirchen in Zukunft 

verändern werden.

N = 33 - 50

N = 58

1 = zufrieden bzw. hohe Relevanz                                        5 = unzufrieden bzw. niedrige Relevanz
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Zufriedenheit Relevanz

Standortkosten

Hebesätze für Gewerbe- und Grundsteuern

Grundstückspreise für Gewerbeflächen

Mietkosten für Gewerbeimmobilien

Bitte geben Sie Ihre 
Einschätzung an, in 

welche Richtung sich 
die Faktoren der 

Kategorie 
Standortkosten am 

Wirtschaftsstandort in 
Waakirchen in Zukunft 

verändern werden.

1 = zufrieden bzw. hohe Relevanz                                        5 = unzufrieden bzw. niedrige Relevanz

N = 37 - 50

N = 55
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0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

entwickeln sich positiv

entwickeln sich eher positiv

bleiben gleich

entwickeln sich eher negativ

entwickeln sich negativ

Kann ich nicht beurteilen
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Zufriedenheit Relevanz

Unternehmensumfeld, Marktpotenzial und Netzwerke

Nähe zu Absatzmarkt / Kunden

Nähe zu Beschaffungsmarkt / Zulieferern

Angebot an unternehmensnahen Dienstleistungen

Unternehmensnetzwerke

Nähe zu Hochschulen und Forschungseinrichtungen

Bitte geben Sie Ihre 
Einschätzung an, in 

welche Richtung sich 
die Faktoren der 

Kategorie 
Unternehmensumfeld, 

Marktpotenzial und 
Netzwerke am 

Wirtschaftsstandort in 
Waakirchen in Zukunft 

verändern werden.

N = 29 - 46

N = 48

1 = zufrieden bzw. hohe Relevanz                                        5 = unzufrieden bzw. niedrige Relevanz
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entwickeln sich positiv

entwickeln sich eher positiv

bleiben gleich

entwickeln sich eher negativ

entwickeln sich negativ

Kann ich nicht beurteilen
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Zufriedenheit Relevanz

Standortattraktivität

Image des Standorts

Kinderbetreuungsangebot

Schulangebot

Angebot an Wohnraum

Nahversorgung

Kulturangebot und Freizeitmöglichkeiten

Lebensqualität

1 = zufrieden bzw. hohe Relevanz                                        5 = unzufrieden bzw. niedrige Relevanz

Bitte geben Sie Ihre 
Einschätzung an, in 

welche Richtung sich 
die Faktoren der 

Kategorie 
Standortattraktivität 

am Wirtschaftsstandort 
in Waakirchen in 

Zukunft verändern 
werden.

N = 36 - 48

N = 49
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6,5%
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8,7%
2,2%

17,4%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

entwickeln sich positiv

entwickeln sich eher positiv

bleiben gleich
entwickeln sich eher negativ

entwickeln sich negativ
Kann ich nicht beurteilen
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2,3

2,0

2,1
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Zufriedenheit Relevanz

Wirtschaftsfreundlichkeit der Verwaltung

Dauer von Genehmigungsverfahren (Gemeinde)

Dauer von Genehmigungsverfahren (Landkreis)

Gewerbeflächenpolitik der Kommune

Standortmarketing der Kommune

Digitale Verwaltungsverfahren

Unternehmerfreundlichkeit (Gemeinde)

Unternehmerfreundlichkeit (Landkreis)

1 = zufrieden bzw. hohe Relevanz                                        5 = unzufrieden bzw. niedrige Relevanz

Bitte geben Sie Ihre 
Einschätzung an, in 

welche Richtung sich 
die Faktoren der 

Kategorie 
Wirtschaftsfreundlich-

keit der Verwaltung am 
Wirtschaftsstandort in 
Waakirchen in Zukunft 

verändern werden.

N = 30 - 42

N = 46
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Waakirchen spezifische Themen

Bürgerbus

1 = zufrieden bzw. hohe Relevanz                                        5 = unzufrieden bzw. niedrige Relevanz

N = 32 - 38

1,6 3,0
1,0 2,0 3,0 4,0 5,0

Zufriedenheit Relevanz

Optimierungsmöglichkeiten Bürgerbus:
❖ Ausweitung Fahrzeiten insb. zu Arbeitsbeginn und –ende
❖ Besserer Anschluss zur Bahn bzw. Abstimmung Zugfahrplan Richtung Bad Tölz

58,3%

41,7%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0%

Ich kenne die
Wohnbaugesellschaft

Waakirchen KU.

Ich kenne die
Wohnbaugesellschaft
Waakirchen KU nicht.

Handlungsfelder:
❖ Weiterentwicklung des Gewerbestandortes Waakirchen, sowie eine weitere aber behutsame 

Wohnraumentwicklung damit die Gemeinde Waakirchen Lebenswert bleibt. 
❖ Auftragsvergabe an ortsansässige Betriebe
❖ Erschwinglichen Wohnraum für Einheimische zu schaffen, wobei unter "Einheimischen" Personen gemeint 

sind, die aus einem Umkreis von ca. 15km stammen. Ein Einheimischenprogramm für Waakirchener, die 
schon min. 10 Jahre in Waakirchen leben, ist auch nett, aber greift nicht weit genug.

❖ Schaffung von Wohnraum und Betreuung der Unternehmen 
❖ Wohnraum schaffen, Gewerbeflächen schaffen - Unternehmen von der Idee zur Realisierung unterstützen.
❖ Hohe Effizienz in Bezug auf Kosten und Projektdauer, Kontrolle von Dienstleistern, Transparenz, 

Kommunikation mit unternehmen
❖ Günstige Wohnungen für Mitarbeiter zu bekommen.
❖ erweiterte Bauvorhaben auch in betriebliche Wohnungen in Verbindung mit den ortsansässigen Betrieben
❖ Faire und transparente Ausschreibungsverfahren für die Unternehmen in der Gemeinde Waakirchen.
❖ positive Entwicklung hinsichtlich Wohnungsmarkt - Gewerbeflächen & Eigenheimrealisierung
❖ Weiterentwicklung der Gemeinde im Wohnungsbau.
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Zufriedenheit
5 = niedrige Zufriedenheit     1 = hohe Zufriedenheit

1 Regionales Straßennetz

2 Überregionale Verkehrsanbindung (Straße)

3 Öffentlicher Nahverkehr

4 Überregionale Schienenanbindung

5 Breitbandversorgung

6 Verfügbarkeit von Gewerbeimmobilien und -flächen

7 Verfügbarkeit von Parkmöglichkeiten

8 Verfügbarkeit von qualifizierten Arbeitskräften

9 Verfügbarkeit von sonstigen Arbeitskräften

10 Ausbildungsangebote

11 Weiterbildungsangebote

12 Hebesätze für Gewerbe- und Grundsteuern

13 Grundstückspreise für Gewerbeflächen

14 Mietkosten für Gewerbeimmobilien

15 Nähe zu Absatzmarkt / Kunden

16 Nähe zu Beschaffungsmarkt / Zulieferern

17 Angebot an unternehmensnahen Dienstleistungen

18 Unternehmensnetzwerke

19 Nähe zu Hochschulen und Forschungseinrichtungen

20 Angebot an Wohnraum

21 Kinderbetreuungsangebot

22 Schulangebot

23 Image des Standorts

24 Nahversorgung

25 Kulturangebot und Freizeitmöglichkeiten

26 Lebensqualität

27 Dauer von Genehmigungsverfahren (Gemeinde)

28 Dauer von Genehmigungsverfahren (Landkreis)

29 Gewerbeflächenpolitik der Kommune

30 Standortmarketing der Kommune

31 Digitale Verwaltungsverfahren

32 Unternehmerfreundlichkeit (Gemeinde)

33 Unternehmerfreundlichkeit (Landkreis)34 Bürgerbus
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16,3%

42,9%

20,4%

8,2%

0,0%

12,2%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

Hat sich positiv entwickelt

Hat sich eher positiv entwickelt

Ist gleich geblieben

Hat sich eher negativ entwickelt

Hat sich negativ entwickelt

Kann ich nicht beurteilen

14,3%

55,1%

22,5%

6,1%

2,0%

0,0%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

sehr gut

gut

befriedigend

ausreichend

mangelhaft

ungenügend

Gesamtbewertung des Standorts

Wie bewerten Sie derzeit Ihren konkreten Betriebsstandort in Waakirchen? Wie ist Ihr Eindruck, wie sich der Wirtschaftsstandort in Waakirchen in den letzten 10 
Jahren entwickelt hat?

N = 49 N = 49
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Was die Unternehmen in Waakirchen bewegt …

* Die Zahl in Klammern entspricht der Anzahl der Nennungen

Mobilität

• ÖPNV
• Bessere Anbindung durch ÖPNV (10) 

(z.B. an die BRB sowie in die 
Gewerbegebiete)

• Taktverdichtung des ÖPNV (3) 

• Individualverkehr
• Ausbau Parkmöglichkeiten (4) (z.B. 
Gewerbegebiet)

• Optimierung bestimmter Straßen (3) 
(z.B. Zufahrt Gewerbegebiet 
Marienstein, Kreuzung B472 / 
Tegernseer Straße)

• Ausbau Radwegenetz (2)

Gewerbe
• Bezahlbare Gewerbeflächen (4)
• Schaffung neuer Gewerbeflächen 

(6) (z.B. für Handwerker oder 
wachsende Unternehmen)

• Beschilderung Gewerbegebiet (2)

Wohnen und Leben

• Zu wenig bezahlbarer Wohnraum 
(18)

• Fehlendes 
Kinderbetreuungsangebot (3)

• Zu wenig Einzelhandel (z.B. 
Drogerie oder Discounter) und 
Gastronomie (z.B. in Schaftlach) 
(3)

• Ausbaufähig Öffnungszeiten (z.B. 
Postfiliale, Metzgerei) (2)

• Schlechte Internetversorgung (7)

Verwaltung
• Zu langwierige 

Genehmigungsverfahren seitens 
des Landratsamtes (3)

• Senkung Hebesatz (2)



14

Herausforderungen für die Unternehmen in den kommenden 
3 Jahren

* Die Zahl in Klammern entspricht der Anzahl der Nennungen; N = 20

Fachkräftemangel (14)

Unternehmensnachfolge (2)

Bürokratie (2)

Betriebskosten (2)

Betriebswachstum (2)
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18,6%

9,3%

32,6%

4,7%

0,0%

27,9%

48,8%

18,6%

7,0%

11,6%

0,0%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

Keine der oben genannten

Sonstiges (bitte angeben):

Erweiterung der Produktionskapazitäten / des Betriebes

Verringerung der Produktionskapazitäten / des Betriebes

Auslagerung von Produktionsschritten / Dienstleistungen

Aufnahme neuer Dienstleistungen, Prozesse bzw. Produkte in das Produktionsprogramm

Neueinstellung von Beschäftigten

Errichtung eines neuen Standortes / einer Zweigstelle

Standortschließung

Betriebsübergabe

Vermietung von Leerstandsflächen

Betriebsentwicklung in den kommenden drei Jahren

Sonstiges: Ausbilden; kein Risiko; Werterhalt

N = 43; Mehrfachauswahl
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19,1%

4,9%

2,6%

2,5%

2,5%

5,0%

11,9%

2,4%

7,3%

22,0%

10,3%

10,0%

2,5%

20,0%

69,1%

97,6%

87,8%

78,1%

87,2%

87,5%

95,0%

75,0%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0% 70,0% 80,0% 90,0% 100,0%

Ladestation E-Mobilität

E-Lastenfahrräder

Carsharing

Standortgemeinschaft (z.B. Handwerkerhof, Coworking, etc.)

Gemeinsames Büromanagement (Buchhaltung etc.)

Lagerhaltung / Logistik

Packstation / Zentrale Lieferadresse

Mitarbeiterrekrutierung

Wir verfügen hier bereits über Erfahrung und sind offen diese zu teilen. Wir haben Bedarf und sind auf der Suche nach Kooperationen. Keins von beiden.

Kooperationsbereitschaft und -bedarf
N = 39-  42
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Die Gewerbegrundkosten in Waakirchen sind sehr hoch. 
Es ist schwierig sich in Waakirchen anzusiedeln, wenn 

man nicht gerade ein eigenes Grundstück besitzt.   
Sollte man sich doch dazu entschließen von der 
Gemeinde einen Grund zu kaufen so sind die 

Grundstückpreise der Gemeinde so hoch, dass die 
Banken oft Gewerbe treibenden keinen Kredit mehr 

geben, da das Risiko zu groß ist.  Hier finde ich herrscht 
großer Handlungsbedarf, da die meisten Betriebe die 
sich hier ansiedeln (insbesondere im Handwerk) auch 

sehr lange Zeit Gewerbesteuer zahlen. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn die Unternehmen in unserem schönen Ort noch stärker miteinander 
vernetzt wären. Ich freue mich sehr, dass wir uns beim anstehenden Wirtschaftsempfang austauschen 

und vernetzen können. Das ist ein guter Schritt in die richtige Richtung. Ich würde mich auch sehr über 
eine Unternehmermesse freuen, ähnlich der Jobmesse, aber mit einem anderen Schwerpunkt. […] 

Deshalb möchte ich gerne den Vorschlag machen, eine Unternehmerdatenbank aufzubauen. […] Ich 
glaube, dass man aus dieser Datenbank vielfachen Nutzen ziehen könnte. Man könnte zum Beispiel auf 

der Webseite der Gemeinde ein Branchenbuch führen. Und man könnte eine ortsweite Suche nach 
Ausbildungsplätzen ermöglichen. Und man könnte die Unternehmen nach und nach in den sozialen 

Medien vorstellen (jede Woche ein Unternehmen). 

Eine bessere Anbindung an 
den Nahverkehr (Hausham, 

Schliersee, rund um den 
Tegernsee, Bad Tölz) wäre für 

die Suche nach 
Arbeitskräften sehr sinnvoll, 

da nicht jeder einen 
Führerschein besitzt. 

"Um der Herausforderung steigender Immobilienpreise zu begegnen und gleichzeitig lebenswerten und 
bezahlbaren Wohnraum in unserer Gemeinde zu schaffen, schlage ich ein innovatives Konzept vor: Ein 

gemeinschaftliches Wohnprojekt, bei dem sich Bürger sowohl finanziell als auch durch persönliches 
Engagement in den Bau einbringen. Dieses Modell ermöglicht es den Teilnehmern, nicht nur Kosten zu 

sparen, sondern auch aktive Teilhaber der Immobilien zu werden.Teilnehmer dieses Projekts würden 
entsprechend ihrer finanziellen Beiträge und der geleisteten Arbeit Anteile an der Immobilie erhalten. Nach 

Fertigstellung des Baus könnten diese Anteile genutzt werden, um eine jährliche Rendite aus den 
Mieteinnahmen zu erzielen oder um in anderen gemeinnützigen Bauprojekten reinvestiert zu werden. Die 
Zielgruppe dieses Projekts umfasst insbesondere junge Menschen und Familien, die derzeit am meisten 

unter dem angespannten Wohnungsmarkt leiden.Ein solches Modell fördert nicht nur den 
Gemeinschaftssinn und die lokale Verbundenheit, sondern setzt auch auf Nachhaltigkeit durch die Nutzung 

von ökologischen Baumaterialien und Anschluss an das geplante Fernwärmenetz. Durch die 
Zusammenarbeit mit der kommunalen Verwaltung und die Bereitstellung eines geeigneten Grundstücks 

durch die Gemeinde könnten zusätzliche Kosten gesenkt werden, was das Projekt noch attraktiver macht."

Ein paar Gedanken der Unternehmen
Der Wirtschaftsstandort baut 
sich auf positive Weise aus, 

der Dorfcharakter bleibt 
jedoch erhalten. Eine schöne 

Entwicklung.

Insgesamt stellt sich für uns 
der Standort Waakirchen als 

sehr positiv dar. Wir sind 
vom Umfeld sehr 

begeistert. Allerdings gibt 
es auch hier, das Problem 

des fehlenden bezahlbaren 
Wohnraums. Was die 

Beschäftigung von 
potentiellen Mitarbeitern, 
insbesondere Lehrlinge 

unter 18 Jahren, erschwert. 

Die einfache, angenehme 
und sachliche 

Kommunikation mit der 
Gemeinde Waakirchen war 

bisher stets angenehm, 
sodass wir uns in der 

Gemeinde gut aufgehoben 
fühlen. Besonders 

hervorzuheben sind hierbei 
Herr Kerkel und Herr 

Marcher.
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Aufträge an die Gemeinde

Ausbau Kinderbetreuung (5)

Infomaterial zu ortsansässigen Unternehmen 
(z.B. Unternehmerdatenbank, Unternehmermesse,
Infotafeln) (4)

Bezahlbarer Wohnraum (7)

Gewerbeflächen schaffen (4)

Angebote für Jugendliche (2)

N = 18; Die Zahl in Klammern 
entspricht der Anzahl der 
Nennungen 

ÖPNV-Angebot ausbauen (4)

Gastronomie ansiedeln (2)

Glasfaserausbau (3)
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32,5%

27,5%

12,5%

10,0%

7,5%

5,0%

0,0%

5,0%

0,0%

0,0%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0%

Keine Mitarbeiter

1 bis 4

5 bis 9

10 bis 19

20 bis 49

50 bis 99

100 bis 199

200 bis 499

Über 500

Keine Angabe

Mitarbeiterzahl am Standort Waakirchen

18,0%

30,8%

7,7%

12,8%

2,6%

7,7%

5,1%

2,6%

0,0%

12,8%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0%

Bis 100.000€

Über 100.000€ bis 500.000€

Über 500.000€ bis 1 Mio. €

Über 1 Mio. € bis 2 Mio. €

Über 2 Mio. € bis 5 Mio. €

Über 5 Mio. € bis 10 Mio. €

Über 10 Mio. € bis 20 Mio. €

Über 20 Mio. € bis 50 Mio. €

Über 50 Mio. €

Keine Angabe

Umsatz

Unternehmensdaten
N = 39 N = 40
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5,6%

2,8%

2,8%

13,9%

2,8%

5,6%

8,3%

2,8%

2,8%

5,6%

5,6%

5,6%

2,8%

2,8%

8,3%

11,1%

2,8%

8,3%

0,0% 5,0% 10,0% 15,0% 20,0%

Land-, Forstwirtschaft und Fischerei

Getränkeherstellung

Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb-…

Sonstiges verarbeitendes Gewerbe

Maschinenbau

Energieversorgung

Baugewerbe

Großhandel

Gastronomie

Beherbergung

Information und Kommunikation

Finanz- und Versicherungsdienstleistung

Grundstücks- und Wohnungswesen

freiberufliche, wissenschaftliche und…

Gesundheits- und Sozialwesen

Sonstige Dienstleistungen

keine Angabe

Sonstiges (bitte angeben)

Branche

2,5%

7,5%

5,0%

25,0%

17,5%

22,5%

20,0%

0,0%

5,0%

10,0%

15,0%

20,0%

25,0%

30,0%

Vor 1960 1960 bis
1979

1980 bis
1999

2000 bis
2009

2010 bis
2014

2015 bis
2019

2020 oder
später

Ansiedlung in Waakirchen

Unternehmensdaten

Keine Teilnehmer aus den Branchen: Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln; Herstellung von 
Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen und optischen Erzeugnissen; Wasserversorgung, Abwasser- und 
Abfallentsorgung; Einzelhandel; Handel mit Kraftfahrzeugen. Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Verkehr 
und Lagerei; Öffentliche Verwaltung, Verteidigung und Sozialversicherung; Erziehung und Unterricht; Kunst, 
Unterhaltung und Erholung

N = 40

N = 36
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Ansprechpartner

Florian Brunner
Projektmanagement

Regionale Wertschöpfung | OberlandCard
Standortentwicklung | Ansiedlungsmanagement

florian.brunner@regionalentwicklung-oberland.de
+49 8025 99372-23

mailto:florian.brunner@regionalentwicklung-oberland.de
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